
Amtsblatt der Gemeinde Mönsheim 
Donnerstag, 17. Oktober 2024

's Blättle

Nr. 42

Fototreff Mönsheim

Ausflug soz. Netzwerk

Gemeinderatssitzung  
am 24.10.2024

Amtsblatt der Gemeinde Mönsheim  

Vorgezogener 
Redaktionsschluss 

in der KW 44 
Montag,  

28.10.2024 - 10 Uhr 
Wir bitten um Beachtung! 



2   |    AMTSBLATT MÖNSHEIM • 17. Oktober 2024 • Nr. 42

WWiirr  ssuucchheenn  bbaallddmmöögglliicchhsstt  mmeehhrreerree  KKoolllleeggeenn  ffüürr  ddiiee    
KKiinnddeerrttaaggeessssttäätttteenn  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  MMöönnsshheeiimm  ((mm//ww//dd))  

SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunngg  „„WWiicchhtteellhhaauuss““  ––  WWIIRR  SSUUCCHHEENN  DDIICCHH!!    

IIhhrree  AAuuffggaabbeennsscchhwweerrppuunnkkttee:: 

•  Gestaltung des pädagogischen Rahmens, in dem Kinder ihre Potenziale ausschöpfen 
•  Beteiligung an der Gestaltung der Kindertageseinrichtung als Lebensraum für Kinder 
•  Begleitung bei allen Entwicklungsaufgaben sowie Einbringung eigener Schwerpunkte 
•  Umsetzung des pädagogischen Konzeptes 
•  Gestaltung der Umgebung anhand der Interessen der Kinder 
•  Hand in Hand mit der Gemeinde als Träger, den Kollegen und der Elternschaft  

IIhhrr  PPrrooffiill:: 

•  Erzieher mit staatlicher Anerkennung oder 
•  Kinderpfleger mit staatlicher Anerkennung oder 
•  sonstige Fachkräfte nach §7 KiTaG 
•  Sozialarbeiter bzw. Sozialpädagoge mit staatlicher Anerkennung, Kindheitspädagoge 

mit staatlicher Anerkennung, Erziehungswissenschaftler mit sozialpädagogischem 
Schwerpunkt 

FFrreeuueenn  SSiiee  ssiicchh  aauuff:: 

•  einen zukunftssicheren & unbefristeten Arbeitsplatz bei einem familiären Träger 
•  Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeitmodelle  
•  persönliche und fachliche Weiterentwicklung durch ein umfassendes 

Fortbildungsangebot 
•  Gesundheitsmanagement und Sportangebote 
•  das Fahrradleasing-Angebot "JobBike" 
•  betriebliche Altersvorsorge und Jahressonderzahlung 
•  flache Hierarchien 
•  ein junges & motiviertes Team 
•  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  ddeerr  EEiinnrriicchhttuunngg::  77::3300  UUhhrr  bbiiss  1144  UUhhrr    
•  4-Tage-Woche ist unter bestimmten Voraussetzungen nicht ausgeschlossen 

Die Eingruppierung erfolgt bei Vorliegen aller persönlichen und tarifrechtlichen 
Voraussetzungen in den Entgeltgruppen des TVöD SuE. 

BBeewweerrbbuunnggeenn  aann::  
Bürgermeisteramt Mönsheim | Bürgermeister Michael Maurer | Schulstraße 2 | 71297 
Mönsheim | 07044.9253-15 | michael.maurer@moensheim.de  
 
IInnffoorrmmaattiioonneenn  zzuu  TTäättiiggkkeeiitt,,  PPääddaaggooggiikk  &&  AAbbllaauuff::    
Frau Claudia Baumgärtner | Baumstraße 7 | 71297 Mönsheim | 07044.914710  | 
kindergartenwichtelhaus@googlemail.com  
 
IInnffoorrmmaattiioonneenn  zzuu  ppeerrssoonnaallrreecchhttlliicchheenn  FFrraaggeenn::    
Bürgermeisteramt Mönsheim | Haupt- und Personalamt | Schulstraße 2 | 71297 Mönsheim | 
07044.9253-13 | klaus.arnold@moensheim.de 
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Ehrungsabend der  
Gemeinde Mönsheim  

2024 

„Heute möchte ich die Gelegenheit nutzen und ihnen von Herzen danke sagen“, 
so begrüßte Bürgermeister Michael Maurer die Gäste zum traditionellen 

Ehrungsabend in der Alten Kelter. „Ihr Einsatz, ihre Zeit und ihre Hingabe sind 
das Fundament unserer Gemeinschaft. Ohne ihr Engagement wäre vieles in 

Mönsheim nicht möglich.“ Das Ehrenamt ist ein unschätzbarer Beitrag, der oft im 
Verborgenen bleibt oder als selbstverständlich wahrgenommen wird, betonte er. 

„Sie sind das Rückgrat unseres sozialen Miteinanders und leisten mit ihrem 
Engagement einen Beitrag, der weit über das Materielle hinaus geht“, sagte 

Maurer.  

Von oben-unten, von links-rechts: 
Gemeinderat Joachim Baumgärtner, Bürgermeister Michael Maurer, Gemeinderat Stephan Damm  
Helmut Mischke, Daniel Fois, Gemeinderat Norman von Gaisberg, Torsten Bauser 
Walter Götz, Stefan Bentel, Jürgen Arnold, Frank Knapp, Annette Schillinger, Sarah Gille, Patrick Wanzki 
Rolf Käßmann, Hans Kuhnle, Tim Schlegel, Carmen Kopp, Henrike Stahl, Waldemar Kopp 

Foto: Volker Arnold 
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Gebrauchtkleidermarkt 
für Jugendliche & Erwachsene

Annahme gut erhaltener und sauberer
Kleidungsspenden:

Do., den 17.10.2024. / 14.00 – 17.00 Uhr &
Fr., den 18.10.2024 / 9.00 – 12.00 Uhr

Kleiderverkauf:
Fr., den 18.10.2024 / 10.00 – 17.00 Uhr &
Sa., den 19.10.2024 / 10.00 – 17.00 Uhr

im Alten Rathaus

alles unter 10.- €

Der Erlös geht zu gleichen Teilen an das 
Soziale Netzwerk Mönsheim & Naretoi e.V.

Ideale Gelegenheit, sich von Lieblingsstücken zu trennen, 
im Wissen, dass sich jemand anderes darüber freut 

& außerdem noch sinnvolle Projekte damit unterstützt werden!
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung
Einladung zur Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag , 
den 24. Oktober 2024
Am Donnerstag, den 24.10.2024 findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr.

Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2. Fragen der Zuhörer
3.  Wahl der Mitglieder der noch zu besetzenden Verbandsgremi-

en (Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu und Zweckver-
band Altenpflegeheim Heckengäu)

4. Verwaltungsinformation zum Kindergartenausschuss
5. Grundsteuerreform
      Erlass einer Hebesatzsatzung zur Festsetzung der Hebesätze 

ab dem Jahr 2025
6. Genehmigung von Spenden
7. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes
8. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich 
eingeladen.

gez. Michael Maurer
Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per E-
Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im 
alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 
18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr als in unserem Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen. Man 
kann laufend neue Bücher entdecken.

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 18. Oktober 2024 statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 

Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtliche Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Donnerstag, 24. Oktober um 12 Uhr findet in der Alten Kel-
ter der nächste offene Mittagstisch statt, es gibt Salzfleisch mit 
Schupfnudeln und Sauerkraut.
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 07044 
925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
Jeder Schritt hält fit!

Spielenachmittag für Alt und Jung
am Mittwoch, 23. Oktober und 20. November
von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr
im alten Rathaus in Mönsheim
Wir möchten einen gemütlichen Spielenachmittag mit Ihnen/ Dir 
verbringen.
Sie können Ihr Lieblingsspiel mitbringen oder vorhandene Spiele 
ausprobieren.
„keine Anmeldung erforderlich“ und der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns über viele Mitspieler!!

Fototreff
Der nächste Fototreff findet 
am Mittwoch, den 30. Oktober 
statt. Treffpunkt ab 19 Uhr im 
Alten Rathaus.
Das Thema für den Monat Okto-
ber lautet Pilzfotografie.

Saisonende Mönsheimer E-Bike-Treff 2024
Das ganze Jahr über hatten wir Glück mit dem Wetter, aber unse-
re letzte Tour fiel buchstäblich ins Wasser.
12 wunderschöne Touren mit insgesamt über 500 km sind wir 
dieses Jahr gefahren.
Dabei hatten wir alle viel Spaß. Wir danken allen Teilnehmern fürs 
Mitradeln und die gute Stimmung.
Bleibt gesund und fit.
Herzliche Grüße
Gitte und Helmut Mischke

 
Fotos Arnold



6   |    AMTSBLATT MÖNSHEIM • 17. Oktober 2024 • Nr. 42

Ausflug nach Speyer
Am 11.10.2024 um 9 Uhr 30 trafen sich 41 Senioren auf dem 
Marktplatz. Mit dem Busunternehmen der Firma Binder ging es 
dann über die Autobahn Richtung Speyer.
Dort konnte man den Dom mit seiner Krypta und die Kaisergrä-
ber sowie das mächtige Kirchenschiff mit seinen sehenswerten 
Altären und die Taufkapelle besichtigen.
In der Kirche konnte man sich an den aufgestellten Informati-
onstafeln über die Entstehung des im 11 Jahrhundert erbauten 
Doms zu Speyer informieren.
Danach konnte jeder vor dem Mittagsessen im Gasthof Domhof 
die Alstadt auf eigene Faust erkunden.
Ab 15 Uhr ging es auf das Fahrgastschiff Pfälzerland zu einer 1,5-stün-
digen Schifffahrt auf den Rhein und den Reffenthaler Altrhein.
Dabei konnte man einiges Wissenwertes über den Fluss und sei-
ner Tierwelt erfahren. An Bord konnte man in dieser Zeit zur eige-
nen Stärkung einen Kaffee und selbstgebackenen Kuchen essen.
Als kostenlose Zugabe kam noch der Ausblick auf die Landschaft 
des Rheinufer mit seinen Überschwemmungsgebieten. Nach-
dem man die Schiffsanlegestelle wieder erreicht hatte, ging es 
mit dem Bus zum Ausklang Richtung Bruchsal nach Diedelsheim 
in das Gasthaus Sonne.
Dort konnte jeder sich vor der Heimfahrt nach Mönsheim noch 
einmal stärken mit einem Vesper und Getränk nach seiner Wahl. 
Von den Teilnehmern des Ausflugs kam auf diesen Tag von allen 
eine positive Rückmeldung.
Und diese lautete, dass man im Jahr 2025 einen Ausflug wieder 
ausschreiben sollte.
Brigitte und Michael Ehrhardt

 
Fotos Ehrhardt

Gebrauchtkleidermarkt für Jugendliche und Erwachsene
Annahme gut erhaltener und sauberer Kleidungsspenden:
Donnerstag, 17.10.2024 um 14.00 – 17.00 Uhr und 
Freitag, 18.10.2024 um 9.00 – 12.00 Uhr
Kleiderverkauf:
Freitag, 18.10.2024 um 10.00 – 17.00 Uhr und 
Samstag, 19.10.2024 um 10.00 – 17.00 Uhr
Im alten Rathaus

Vorschau:
17. – 19. Oktober  Kleiderbazar für Erwachsene
23. Oktober  Spielenachmittag für Jung und Alt
24. Oktober  offener Mittagstisch
30. Oktober  Fototreff
6. November  offener Mittagstisch
13. November  Mönsheimer Café Treff
14. November  Kino in der Kelter
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des  
Zweckverbands Wasserversorgung im Heckengäu
Am Montag, 21. Oktober 2024, 18:00 Uhr, findet im Rathaus 
Wimsheim, Rathausstr. 1, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung 
der Verbandsversammlung des Zweckverbands Wasserversor-
gung im Heckengäu statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Niederschrift vom 06.06.2024
2. Bericht der Verbands- und Geschäftsführung
3.  Sanierung Hochbehälter Buigen (Gemarkung Mönsheim) – 

Auftragsvergabe für Planungsleistungen (Ingenieurbau und 
Technische Ausrüstung)

4.  Hochbehälter Erhardsberg (Gemarkung Wimsheim) - Festlegung 
des weiteren Vorgehens

5.  Neubau Hochbehälter Erhardsberg (Gemarkung Wimsheim) – 
Auftragsvergabe für die Generalplanung

6. Verschiedenes
Die interessierte Bevölkerung aus den Verbandsgemeinden ist 
zur Sitzung herzlich eingeladen.
Jörg-Michael Teply
Verbandsvorsitzender

Freizeit, Bildung & Kultur

Volkshochschule Mönsheim

Schirmherr: Bürgermeister Michael Maurer
Örtliche Leitung: Hilde Schetezka
Telefon: 07044/915482
E-Mail: moensheim@vhs-pforzheim.de
Kursinformation bei der örtlichen Leitung
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de
oder Telefon 07231/3800-0

Gesundheit

Rückenfit
Bianca Staudacher
Beginn: Dienstag, 01.10.2024
12 Termine, Di., 18:45 – 19:45 Uhr
Alte Kelter Mönsheim, Marktplatz
Gebühr 74,00
Kursnummer 242-8701
In diesem Kurs erhalten Sie professionelle Anleitungen für 
rückengerechtes Verhalten zur Bewältigung und Vermei-
dung von Rückenschmerzen im Alltag. Die Inhalte des Kurses 
sind u. a. theoretische Grundlagen zur Entstehung von Rü-
ckenschmerzen, zum Aufbau und Funktion von Wirbelsäule 
und Muskulatur. Praktische Übungen aus dem Reha-Sport, 
der Spiral-Stabilisation, der Biokinematik und der Neuroath-
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letik zur Kräftigung, Dehnung und Beweglichkeitsverbesse-
rung, um falsche Bewegungsmuster zu erkennen und ihnen 
entgegenzuwirken. Jeder wird für sich persönlich Übungen 
finden, die gut in den Alltag zu integrieren sind.
Ein Entspannungsteil am Ende rundet jede Stunde ab.

Rückenfit
Bianca Staudacher
Beginn: Dienstag, 01.10.2024
12 Termine, Di., 20:00 - 21:00 Uhr
Alte Kelter Mönsheim, Marktplatz
Gebühr 74,00
Kursnummer 242-8702

Achtsamkeit und Entspannung
Wege zum inneren Gleichgewicht
Brigitte Mischke
Beginn: Montag, 04.11.2024
5 Termine, Mo., 19 – 20:30 Uhr
Altes Rathaus Mönsheim, Marktplatz
Gebühr 61,00
Kursnummer 242-8703
Achtsamkeit verhilft zu neuen Perspektiven. Man lernt zu 
beobachten und vieles auf andere Weise zu erleben, gewinnt 
Abstand und kann überlegter handeln.
Entspannung lässt sich nicht wollen, sondern erleben. Kör-
perliche und geistige Entspannung ist für jeden möglich, da-
für gibt es individuelle Wege.
Sie lernen Ihre Anspannungen wahrzunehmen und zu lösen. 
Entspannt, gelassen und gelöst, so können Sie Ihre innere 
Stärke entdecken und eigene Strategien zur Stressbewälti-
gung finden.
Der Kurs beinhaltet Übungen aus dem Achtsamkeitstraining, 
wie Body-Scan, Bewegungen in Achtsamkeit, Atemübungen, 
geführte Meditationen. Sie lernen verschiedene Entspan-
nungsmethoden kennen und finden heraus, was zu Ihnen 
passt. Sie erfahren, wie Sie Ihren Atem ganz direkt im Alltag 
zur Entspannung einsetzen können. Der Kurs ist für Teilneh-
mer mit und ohne Vorkenntnisse geeignet.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, evtl. kleines Kissen, 
Decke und eine Gymnastikmatte. Alle Übungen können auch 
im Sitzen auf einem Stuhl durchgeführt werden.

Kindergärten

Naturkindergarten Mönsheim

Feurio! hieß es im September für uns Wald-
wichtel in Mönsheim. Wir bekamen Besuch 
von der Feuerwehr und verbrachten einen 
sehr spannenden Vormittag. 
Wir starteten mit einer Räumungsübung 
und übten so das zügige Verlassen unseres 
Waldplatzes für den Ernstfall. 
Jeder wusste gleich, was er zu tun hat und 
so war die Übung ein voller Erfolg! Nicht 
schlecht gestaunt haben wir, als die Feu-
erwehrleute danach zu uns in den Kindergarten kamen und uns 
einiges zum Thema Feuer und Feuerlöschen erzählten und sogar 
von manch spannendem Einsatz berichteten. 

Das absolute Highlight des Tages je-
doch war die Besichtigung des Feu-
erwehrautos samt all seiner Einrich-
tung, Schläuche und Werkzeuge. Da 
kam manch Waldwichtel kaum mehr 
aus dem Staunen raus! Außerdem 
fand im September der jährliche 
Weltkindertag statt. 

Wir erfuhren durch Geschichten und Gespräche, wie wichtig wir 
Kinder sind, dass wir Bedürfnisse und vor allem Rechte haben. Wir 
thematisierten und lernten etwas über die 10 Kinderrechte, die 
Kindheit „damals“ im Unterschied zu heute und philosophierten 
darüber, wie wir Kinder uns ein perfektes Dorf vorstellen würden. 
Unsere Ideen sammelten wir auf einem Plakat. Wir malten zum 
Beispiel sichere Häuser, Schulen, Essen und Trinken.
Durch den Herbsteinzug verbrachten wir tolle Tage bei strahlen-
dem Sonnenschein auf einem Ausflug und zahlreichen Expedi-
tionen sowie verregnete Tage beim Basteln und Werken unter 
dem Dach. Wir freuen uns darauf, was der Herbst noch für uns 
bereithält.
Herzliche Grüße von den Waldwichteln

Schulen

Informationsveranstaltung der Johanna-Wittum-Schule 
Pforzheim zur Erzieherausbildung, Direkteinstieg KiTa, dem 
Beruflichen Gymnasium und Berufskolleg am Freitag, 18. Ok-
tober 2024
Am Freitag, 18. Oktober 2024 bieten wir von 14:30 Uhr bis 16:30 
Uhr allen Interessierten, Schulabgänger*innen und Eltern die 
Möglichkeit, sich an der Johanna-Wittum-Schule über die Ausbil-
dungsberufe im frühkindlichen Bereich sowie über das Berufliche 
Gymnasium und das Berufskolleg zu informieren.

NEU: Seit dem Schuljahr 2024/25 führen wir ein gesundheits-
wissenschaftliches Gymnasium mit dem Profilfach Gesund-
heit und Biologie!
Informationen zur Erzieher*innenausbildung und dem Direktein-
stieg KiTa
14:30 - 14:50 Uhr   1-jähriges Berufskolleg Sozialpädagogik 

(1BKSP)
14:30 - 15:00 Uhr  Erzieher*innenausbildung in Teilzeit (BKSPIL)
15:00 - 16:00 Uhr   Fachschule für Sozialpädagogik (klassisch und 

praxisintegriert, 2BKSP und BKSPIT)
15:15 - 16:00 Uhr   Direkteinstieg KiTa (sozialpädagogische Assis-

tenz, 2BFSAID)
Informationen zum Beruflichen Gymnasium und Berufskolleg
14:30 Uhr Allgemeine Informationen zum beruflichen Gymnasi-
um und Berufskolleg
Ab 15:15 Uhr Informationen zu und Einblicke in die Profile des 
beruflichen Gymnasiums (biotechnologisches, ernährungswis-
senschaftliches, gesundheitswissenschaftliches und sozialwis-
senschaftliches Gymnasium)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage
(www.johanna-wittum-schule.de).
Bewerbungsfrist für alle Schularten der Johanna-Wittum-
Schule: 01.03.2025

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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LUS Heimsheim

Begrüßung der neuen Schulsanitäter*innen der LUS Heimsheim
Auch in diesem Schuljahr wird wieder eine Schulsanitäts-AG unter 
der Leitung von Diana Dennig an der LUS Heimsheim angeboten. 
Die neuen und alten „Erste-Hilfe-Helden“, wie die Schulsanitäter/-
innen in der LUS genannt werden, wurden herzlich von Sandra 
Scheible und Ina Bernwald, den Schulkoordinatorinnen beim hie-
sigen DRK-Kreisverband sowie von Detlev Warmut, Bereitschafts-
leiter des DRK-Ortsvereins Heimsheim begrüßt und bekamen 
ein kleines Willkommensgeschenk nebst Infomappe. Die Schul-
sanitäterinnen werden in den kommenden Wochen einen Erste-
Hilfe-Kurs absolvieren und im Rahmen der Schulsanitäts-AG viel 
Wissenswertes über Verletzungen, Krankheiten, Absetzen eines 
Notrufes und die Zusammenarbeit mit dem Rettungsdienst ler-
nen. Nach erfolgreicher Teilnahme am Erste-Hilfe-Kurs wird sich 
eine weitere Generation von Schulsanitäter/-innen um verletzte 
Mitschüler/-innen in den Schulpausen und bei Schulveranstal-
tungen kümmern. Aktuell gibt es bereits einen Pausendienst, der 
von den Schulsanitäter/-innen des letzten Schuljahres komplett 
organisiert wird und sich bereits gut an der LUS etabliert hat.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Das Landratsamt erinnert: Bis 2033 sollen alle Führerscheine 
in der EU einheitlich und fälschungssicher sein - alte Führer-
scheine müssen umgetauscht werden
Es ist eine verpflichtende Vorgabe der EU: Bis 2033 muss jeder 
Führerschein, der vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurde, in 
den neuen EU-Führerschein umgetauscht werden. Das geschieht 
stufenweise. Die nächste Frist endet bereits am 19. Januar 2025. 
Daran erinnert die Führerscheinstelle des Landratsamtes.
Durch den Umtausch soll sichergestellt werden, dass alle in der 
EU noch in Umlauf befindlichen Führerscheine ein einheitliches 
und fälschungssicheres Muster erhalten. Einer möglichen Fäl-
schung wird mittels der Befristung der Gültigkeit des Führer-
scheindokuments auf 15 Jahre und der damit verbundenen re-
gelmäßigen Aktualisierung des Passfotos und der Personendaten 
wirksam begegnet.
Für den Führerschein-Umtausch gelten in Deutschland gestaf-
felte Fristen. Letzter Stichtag ist der 19. Januar 2033, je nach Ge-
burts- oder Ausstellungsjahr greift die Umtauschpflicht jedoch 
schon früher. So sollen eine Überlastung der Behörden und lange 
Wartezeiten vermieden werden.

Bei Führerscheinen mit Ausstellungsdatum bis zum 31. Dezem-
ber 1998 ist das Geburtsjahr des Fahrerlaubnis-Inhabers aus-
schlaggebend:
vor 1953: Umtausch bis 19. Januar 2033
1953 bis 1958: Umtausch bis 19. Januar 2022
1959 bis 1964: Umtausch bis 19. Januar 2023
1965 bis 1970: Umtausch bis 19. Januar 2024
1971 oder später: Umtausch bis 19. Januar 2025
Bei Führerscheinen mit Ausstellungsdatum ab dem 1. Januar 
1999 gilt das Ausstellungsjahr des Führerscheins:
1999 bis 2001: Umtausch bis 19. Januar 2026
2002 bis 2004: Umtausch bis 19. Januar 2027
2005 bis 2007: Umtausch bis 19. Januar 2028
2008: Umtausch bis 19. Januar 2029
2009: Umtausch bis 19. Januar 2030
2010: Umtausch bis 19. Januar 2031
2011: Umtausch bis 19. Januar 2032
2012 bis 18. Januar 2013: Umtausch bis 19. Januar 2033
Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unab-
hängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.
„Die vom Umtausch betroffenen Führerscheindokumente verlie-
ren nach Ablauf der jeweiligen Umtauschfrist ihre Gültigkeit“, be-
tont Claus-Dieter Wälder, Leiter der Fahrerlaubnisbehörde beim 
Straßenverkehrs- und Ordnungsamt. „Das kann insbesondere bei 
Auslandsreisen zu erheblichen Problemen und hohen Bußgel-
dern führen“, warnt er.
Wer im Enzkreis wohnt, kann den Führerschein-Umtausch be-
quem über den Online-Service auf der Homepage des Landrat-
samtes unter www.enzkreis.de/Enzkreis-digital/Führerschein/ 
beantragen. Dort ist auch ein Erklärvideo eingestellt. Die Bearbei-
tung, Bestellung und Produktion des Führerscheins bei der Bun-
desdruckerei werden in der Folge vollständig digital abgewickelt. 
Dafür muss lediglich der vorhandene Führerschein, ein gültiges 
Identifikationspapier wie zum Beispiel ein Personalausweis sowie 
ein aktuelles biometrisches Passbild eingescannt und zusammen 
mit dem digitalen Antrag übermittelt werden.
Die für den Umtausch anfallende Verwaltungsgebühr in Höhe 
von 25 Euro kann beim Online-Antrag direkt mittels Kreditkarte, 
PayPal, PayDirekt, GiroPay oder ganz klassisch durch Überwei-
sung beglichen werden. Alternativ kann der Umtausch-Antrag 
auch beim Bürgermeisteramt der jeweiligen Wohnortgemeinde 
gestellt werden; eine persönliche Vorsprache bei der Führer-
scheinstelle des Landratsamtes ist nicht notwendig. Der neue 
Führerschein wird dann per Einschreiben direkt an den Online-
Antragsteller versendet.

Am 19. Oktober von 9:30 bis 14:30 Uhr: 95 Unternehmen 
stellen sich vor
Wer auf der Suche nach Informationen zur Berufswahl, beruf-
lichen Umorientierung oder Weiterbildung ist, sollte sich den 
nächsten Samstag, 19. Oktober, dick im Kalender markieren: An 
diesem Tag werden sich 95 Aussteller von 9:30 bis 14:30 Uhr in der 
Beruflichen Schule Mühlacker vorstellen. Eröffnet wird die vom 
Enzkreis organisierte Messe um 9:15 Uhr durch Landrat Bastian 
Rosenau und Mühlackers Oberbürgermeister Frank Schneider.
Das Hauptaugenmerk der Aus- und Weiterbildungsbörse liegt – wie 
der Name sagt – auf der beruflichen Bildung. „Die Messe bietet die 
Möglichkeit, neue Kontakte zu knüpfen“, wirbt Jochen Enke, Wirt-
schaftsförderer des Enzkreises: „Praxisinseln, VR-Brillen und Mit-
machaktionen an den Standflächen geben spannende Einblicke in 
die angebotenen Berufssparten.“ An ausgewiesenen Beratungsstän-
den bieten Experten einen Bewerbungsmappen-Check oder ein 
Feinschliff-Coaching für das Erstgespräch mit einem Unternehmen 
und stehen für Fragen zum Wiedereinstieg ins Berufsleben und ge-
nerellen Fragen zu Aus- und Weiterbildung zur Verfügung.
Der Eintritt zur Messe ist frei. Für die Anreise empfehlen die Ver-
anstalter öffentliche Verkehrsmittel (Bushaltestelle „Kreisberufs-
schule“ oder S-Bahn-Halt „Mühlacker Rößlesweg“). Parkmöglich-
keiten stehen in begrenztem Umfang um die Schule (Lienzinger 
Straße 46) zur Verfügung. Alle weiteren Informationen zur Messe 
und zu den teilnehmenden Unternehmen sind im Internet unter 
https://www.mattfeldt-saenger.de/awbb-muehlacker zu finden.
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Obstbaumschnitt fachgerecht erlernen:  
Kurse des Landwirtschaftsamts starten im Dezember  
– Am besten jetzt schon anmelden
Aktuelle Untersuchungen der Universitäten Hohenheim und 
Tübingen belegen erneut: Der fachgerechte Baumschnitt ist 
die wichtigste Pflegemaßnahme, damit Obstgehölze langfristig 
Früchte tragen. Bei jungen Bäumen wird mit dem sogenannten 
Erziehungsschnitt ein stabiles Kronengerüst aufgebaut, das ver-
hindert, dass die Äste später nicht abkippen oder gar brechen, 
wenn sie viele Früchte tragen. Bei Altbäumen steht der Erhalt der 
Vitalität und der Stabilität im Vordergrund.
„Pflegemaßnahmen an alten Bäumen sind fachlich sehr an-
spruchsvoll und erfolgen individuell auf den Baum abgestimmt 
durch schonende Kronenauslichtung und gezielte Rückschnitte“, 
erklärt Bernhard Reisch, Obstbauberater beim Landwirtschaft-
samt. Seit vielen Jahren bietet er regelmäßig in den Wintermona-
ten Obstbaum-Schnittkurse an, in denen er die nötigen Kenntnis-
se und Fertigkeiten im Rahmen von praktischen Anwendungen 
vermittelt. Auch in diesem Jahr stehen wieder mehrtägige Kurse 
auf dem Programm. „Praxisnah erlernen die Kursteilnehmer den 
Umgang mit Leiter, Schere und Säge an verschiedenen Obstbau-
marten“, sagt Reisch.
Ein dreitägiger Grundkurs findet vom 5. bis 7. Dezember statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro pro Person und beinhaltet 
sowohl den Schnitt von Halb- und Hochstämmen als auch den 
Schnitt von Spindelkronen, Beerensträuchern und besonderen 
Obstarten wie Pfirsich und Sauerkirsche. Zwei weitere zweitägige 
Grundkurse am 3. und 4. sowie am 24. und 25. Januar 2025 bein-
halten nur den Schnitt von Halb- und Hochstämmen; hier liegt 
die Kursgebühr bei 70 Euro pro Person.
Die Kurse richten sich an Interessierte aus Pforzheim und aus dem 
Enzkreis. Vorkenntnisse zum Obstbaumschnitt sind nicht erfor-
derlich. Die Kurse finden jeweils ganztägig in Streuobstwiesen, 
Gärten oder Obstanlagen im Enzkreis statt. Ergänzt werden sie 
durch abendliche Onlinevorträge zu Fachthemen des Obstbau-
es. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; Anmeldungen sind möglich 
bis 11. November. Anmeldevordrucke und weitere Informationen 
gibt es auf www.enzkreis.de/obstbaumschnittkurse.

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Richtig heizen und lüften im Herbst
Der Herbst ist eine Übergangszeit, die oft mit wechselnden Wet-
terbedingungen einhergeht. Dies macht es besonders wichtig, 
Temperatur und Luftfeuchtigkeit in Innenräumen im Auge zu 
behalten, um ein angenehmes und gesundes Wohnklima zu ge-
währleisten. Die Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforz-
heim keep gGmbH gibt Tipps, wie Sie gut in den Herbst starten.

Tipp 1: Stoßlüften statt gekippter Fenster
Durchgängig gekippte Fenster sind jetzt im Herbst keine Opti-
on mehr, dazu ist es draußen meist zu kalt. Wer effektiv lüften 
möchte, sollte drei- bis viermal täglich Stoßlüften, besser noch 
Querlüften. 
Hier gilt:
• Je mehr Personen daheim sind und je aktiver diese sind, des-

to öfter muss gelüftet werden. Die Luftqualität nimmt in be-
lebten Innenräumen zügig ab und sollte deshalb regelmäßig 
durch „frische Luft“ ersetzt werden. Dadurch haben es auch 
Krankheitserreger deutlich schwerer, sich in der Umgebung 
anzureichern.

• Nach dem Duschen, Baden und Kochen (also wenn beson-
ders viel Feuchtigkeit entsteht) sollte immer möglichst zügig 
gelüftet werden, um die feuchte Luft schnell loszuwerden.

• Das Schlafzimmer gleich nach dem Aufstehen gut durchlüf-
ten, damit die „verbrauchte“ Luft aus der Nacht ausgetauscht 
wird. Die Raumtemperatur sollte im Schlafzimmer mindes-
tens 16 bis 18 Grad Celsius betragen.

Tipp 2: Auf die richtige Luftfeuchtigkeit achten
Ganz allgemein sollte die Luftfeuchtigkeit in Wohnräumen immer 
zwischen 40 und 60 Prozent liegen. Eine zu hohe Luftfeuchtig-
keit kann ansonsten zu Kondenswasser, beschlagenen Fenster-
scheiben und schlussendlich zur Bildung von Schimmel führen. 
Ohne ein Hygrometer ist das Messen der Luftfeuchtigkeit schwie-
rig – vor allem im Frühling und Herbst, wenn das Wetter oft und 
schnell wechselt. Ein solches Messgerät ist bereits für ein paar 
Euro im Handel erhältlich. Es zeigt die relative Luftfeuchtigkeit im 
Zimmer an.

Tipp 3: Räume nicht auskühlen lassen
In Wohn- und Arbeitsräumen sind tagsüber Temperaturen von 
etwa 20 bis 22 Grad, nachts von 16 bis 18 Grad ausreichend. Fal-
len die Innentemperaturen allerdings unter 15 Grad, sollte die 
Heizung in Betrieb genommen werden, um Schimmel zu vermei-
den.

Umstellen auf klimafreundliche Heizung
Zum Start in die Heizperiode lädt die Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Enzkreis Pforzheim im Rahmen der bundesweiten 
„Woche der Wärmepumpe“ am Samstag, den 09.11.2024 alle 
Interessierten zum Wärmepumpen-Infotag Enzkreis mit Ener-
gieberatung ein. Alle Informationen finden Sie unter www.wo-
chederwaermepumpe.de.
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten 
Haushalten hilft die Energieberatung der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH mit ihrem umfang-
reichen Angebot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch 
oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-
Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. Mehr 
Informationen gibt es bei der Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim keep gGmbH unter 07231 – 308 68 68. Be-
ratungstermine können online unter www.keep-energieagentur.
de/terminbuchung gebucht werden.
Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger aufgrund 
der Kooperation mit der Verbraucherzentrale und der Förderung 
durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
kostenlos. Darüber hinaus wird die Arbeit der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH durch das Mi-
nisterium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg gefördert.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!!
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung vorerst bis auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpra-
xis auf unserer Homepage unter nachfolgendem Link https:// 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden 
einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim; Kanzlerstr. 2–6; 75175 Pforzheim
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Öffnungszeiten
Mi. 15 – 20 Uhr
Fr. 16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; 
Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen   8 – 22 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker; 
Hermann-Hesse-Str. 34; 75417 Mühlacker
Öffnungszeiten
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 16 Uhr

HNO Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; 
Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen   8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 19. Oktober 2024
Neue Apotheke Eutingen, Hauptstraße 111
Telefon 07231 - 5 87 17 78

Sonntag, 20. Oktober 2024
Apotheke Butz Friolzheim
Telefon 4 49 44

Tierärztliche Notdienste

19./20. Oktober 2024
Kleintierpraxis am Rankbach Dr. Petra Stumpf
Telefon 07159 8054910
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Pressemeldung VdK-Präsidentin Bentele: 
 „Pflegeversicherung braucht eine Grundsanierung“
• Der Sozialverband VdK drängt darauf, die Pflegeversicherung 

als Ganzes zu reformieren
• Verena Bentele: „Notfallpläne und kurzfristige Maßnahmen 

werden die vielen Löcher nicht mehr stopfen können“
Der Pflegeversicherung droht einem Medienbericht zufolge be-
reits Anfang 2025 eine Zahlungsunfähigkeit. Dazu sagt VdK-Präsi-
dentin Verena Bentele:
„Die Pflegeversicherung braucht eine Grundsanierung! Jetzt! 
Notfallpläne und kurzfristige Maßnahmen werden die vielen Lö-
cher nicht mehr stopfen können, die es bei der Pflegeversiche-
rung inzwischen gibt. Immer weitere kurzfristige Beitragssteige-
rungen belasten die Beitragszahlenden und führen zu massiver 

Verunsicherung bei Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen. 
Der Sozialstaat braucht Verlässlichkeit, er braucht stabile Einnah-
men und die Solidarität aller.
Nach der Erhöhung der Pflegeversicherungsbeiträge im Juli 2023 
wird es im kommenden Jahr eine weitere Anhebung um mindes-
tens 0,2 Prozentpunkte geben, es steht sogar eine Erhöhung um 
0,3 Prozentpunkte im Raum. Doch auch diese Erhöhung wird die 
Finanzierung der Pflegeversicherung nur bis zum Frühjahr 2026 
sichern.
Die Pflegeversicherung muss umfassend reformiert werden, um 
immer weiter steigende Beiträge zu verhindern. Die Politik muss 
dafür sorgen, dass endlich alle Bürgerinnen und Bürger, also auch 
Beamtinnen und Beamte, Abgeordnete und Selbstständige in die 
Pflegeversicherung einzahlen. Dabei müssen alle Einkunftsarten 
in die Beitragsrechnung einbezogen werden.
Versicherungsfremde Leistungen müssen durch Steuereinnah-
men getragen werden und dürfen nicht die Pflegekasse belasten. 
Es ist unvermittelbar, dass Beitragszahlende gesamtgesellschaft-
liche Aufgaben übernehmen. Ein Beispiel: Aktuell fehlen der Pfle-
geversicherung sechs Milliarden, die durch Mehrkosten für Co-
rona-Tests und Boni für das Personal entstanden sind. Insgesamt 
schätzt die Bundesregierung das Defizit der Pflegeversicherung 
für 2025 sogar auf 3,5 Milliarden Euro.
Im vergangenen Jahr wurde ein gerade erst eingeführter Steu-
erzuschuss zur Pflegeversicherung von einer Milliarde Euro bis 
2027 ausgesetzt. Das muss rückgängig gemacht werden.
Außerdem ist es dringend nötig, die Beitragsbemessungsgrenze, 
ebenso wie die der Krankenversicherung, auf die Höhe der Bei-
tragsbemessungsgrenze der Rentenversicherung anzuheben. 
Das Verfahren zur Anpassung der Beitragsbemessungsgrenze 
muss zudem beibehalten werden und nicht aufgrund der Finan-
zinteressen von wenigen blockiert werden. Das schadet der Pfle-
geversicherung.“
PS: Am Freitag, den 18.10.24 findet unser Vereinsausflug zu-
sammen mit dem OGV nach Schweigen-Rechtenbach statt.
Abfahrt ist um 8.40 Uhr in der Ulmenstraße (1. Bushaltestel-
le oberhalb der Diakonie – und um 8.45 Uhr bei der zweiten 
Bushaltestelle in der Ulmenstraße). Anschließend fährt der 
Bus zum Marktplatz, wo wir dann alle gemeinsam starten 
können.

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschaltet 
– wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. 
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Themen können sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 
oder claudia.fuellborn@enzkreis.de

Gesprächskreis für Menschen in Trauer

Begegnungscafé für Trauernde in Mühlacker
Neu: ab September 2024 sind wir am 2. und 4. Dienstag im Monat 
für Sie da.
Ausnahmen sind die Monate August und Dezember (da nur am 
2. Dienstag).
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgreifends-
ten Erfahrungen in unserem Leben.
Im Begegnungscafé ist Raum für Ihre ganz individuelle Trauer.
Hier treffen Sie in geschütztem Rahmen auf Menschen in gleicher 
Lebenssituation und können so erfahren, wie andere ihre Trauer 
(er-)leben. Sie sind mit Ihrer Trauer und den damit verbundenen 
Gefühlen und Fragen nicht allein.
Unsere geschulten Mitarbeiter moderieren einfühlsam die Ge-
spräche.
Das Begegnungscafé ist für jeden Trauernden offen. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unserem Angebot haben oder Ein-
zelgespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 07041 – 81 53 
689 oder kessler@hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de gerne zur 
Verfügung.
Die nächsten Termine: 
Dienstag, 22. Oktober 2024 sowie am 12. und 26. November 2024 
von 15 bis 17 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“, Mühlacker
Das Café Stüble befindet sich im Untergeschoss. Sie können den 
Haupteingang nehmen oder barrierefrei durch das Tor am Erlen-
bach und durch den Garten zum Café Stüble gehen. Wir haben 
Wegweiser für Sie angebracht.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung mit 
Ihnen!

DemenzZentrum

Am Montag, 21. Oktober: Gesprächskreis für  
An- und Zugehörige von Menschen mit Demenz
Sich informieren und austauschen steht im Mittelpunkt, wenn 
am Montag, 21. Oktober, von 14:30 bis 16:30 Uhr der nächste Ge-
sprächskreis für An- und Zugehörige von Menschen mit Demenz 
im consilio in Mühlacker (Bahnhofstr. 86) stattfindet. Auch neue 
Interessierte sind dazu herzlich eingeladen.
Parallel dazu wird eine Betreuungsgruppe für Betroffene ange-
boten, die nicht alleine zuhause bleiben können oder möchten. 
Dazu ist allerdings eine Anmeldung beim DemenzZentrum per 
E-Mail an demenzzentrum@enzkreis.de oder telefonisch unter 
07041 8974-500 erforderlich. Dort werden auch eventuell noch 
vorhandene Fragen zur Veranstaltung beantwortet.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

21. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, son-
dern überwinde das Böse mit Gutem. Römer 12,21

18.10.2024 – 20.10.2024 Konfirmandenwochenende

Sonntag, 20. Oktober 2024
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Konrad
und Online-Übertragung
Das Opfer ist für die Diakonie in Württemberg bestimmt
Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Sparkasse Pforzheim Calw: IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: 
IBAN DE26 6039 0300 0025 1800 02
19.00 Uhr Friedensgebet

Montag, 21. Oktober 2024
19.30 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe in Wims-
heim im evang. Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibel-Live-Heckengäu in Mönsheim im Gemeindehaus

Dienstag, 22. Oktober 2024
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus

Mittwoch, 23. Oktober 2024
15.00 Uhr Das „Vorbereitungsteam Frauenfrühstück“ trifft sich bei 
Frau Arnold
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Wimsheim im Gemeindehaus
19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im Ge-
meindehaus

Donnerstag, 24. Oktober 2024
9.00 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus
Julia Höhn 07044-9090477
19.00 Uhr Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 
Erwachsene im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de

Mitteilungen:

 
 Logo: x

Liebe weitergeben mit „Weihnachten im 
Schuhkarton 2024“
Auch dieses Jahr gehen gepackte Schuh-
kartons auf die Reise
Eine Schuhkarton-Verteilung ist für jedes Kind 
ein unvergessliches Erlebnis. 

Bereits zum 29. Mal findet in diesem Jahr die Geschenkaktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ des christlichen Vereins Geschen-
ke der Hoffnung statt. 
International ist die Aktion unter dem Namen „Operation Christ-
mas Child“ bekannt.
Innerhalb der letzten Jahrzehnte konnte weltweit über 178 Mil-
lionen Kindern Glaube, Hoffnung und Liebe durch einen Schuh-
karton greifbar gemacht werden. 
Davon wurden allein im letzten Jahr weltweit rund 11 Millionen 
Kinder mit einem individuell gepackten Schuhkarton beschenkt.


